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Winterwanderung in Sulzbach-Rosenberg 
 

Am 20.Januar 2001 starteten die 
Wanderfreunde des Limbacher Bürger-
treffs zur traditionellen Winterwan-
derung. Im Sulzbacher Bergland hatte 
Edith und Günther Pannoch eine 
herrliche und erlebnisreiche Rundtour 
ausgesucht.  

 

Mit der Bahn fuhren die Bürgertreffler 
nach Sulzbach-Rosenberg. Da es in den 
frühen Morgenstunden geschneit hatte, 
erstrahlte die Landschaft in einem 
winterlichen Kleide.   
 

Vom Bahnhof aus führte die Wanderung 
durch die Parkanlage, die von den 
Bürgern  Sulzbach-Rosenbergs finan-
ziert wurde, zur Ortsmitte. Bei einem 

kurzen Stop erklärte der Wanderleiter 
die wechselvolle Geschichte dieser 
historischen Stadt. Sulzbach Rosen-
berg, eingebettet in einer reizvolle Jura-
berglandschaft mit ihrem herzoglichen 
Schloß blickt auf eine tausendjährige 
Vergangenheit zurück. Gelegen an der 
Goldenen Straße von Nürnberg nach 
Prag erhielt sie im 13. Jahrhundert 
Stadtrechte.  Besonders gefördert 
wurde die Stadt von Karl den IV. Er 
machte im Jahre 1355 Sulzbach zur 
Hauptstadt Neuböhmens. Seit 1943 ist 
Sulzbach mit Rosenberg vereint.  
 

Entlang des Stadtgrabens führte der 
Weg bergauf, vorbei an Kreuzweg-
stationen zur Aussichtskanzel und 
weiter zum Annaberg. Die Weitsicht von 
der Aussichtskanzel in das Wander-
paradies wurde nur durch die Wolken 
begrenzt. Unterhalb dieser befinden sich 
stillgelegte Erzbergwerkstollen, erkenn-
bar an der Schräglage der Bäume.   
 

Der Annaberg ist das landschaftliche 
Ausrufezeichen dieser Stadt. Der wald-
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gesäumte Annaberg mitten zwischen 
den Stadtteilen 
Sulzbach und 
Rosenberg wird 
gekrönt von der 
Barocken Wall-
fahrtskirche St. 
Anna.  In der Kir-
che erklärte der 
Kirchenpfleger Hr. 
Reinhardt die 

geschichtlichen 
Hintergründe von 
St. Anna. Durch 
stillgelegte und 

eingestürzte Erzbergstollen wurde das 
Mauerwerk der Kirche stark beschädigt. 
Mit erheblichen Finanzmitteln konnte 
das Gotteshaus gerettet werden. Jedes 
Jahr wird um den 26. Juli eine Woche 
lang das Annafest gefeiert. Dann zieht 
es die Besucher hinauf zum Gebet und 
stiller Andacht, aber auch zum 
fröhlichen Genießen im Schatten alter 
Bäume. 
 

Bergab auf schneebedeckten Wegen 
ging es weiter zum Frohnberg wo zur 
Mittagsrast in der Frohnberggaststätte 
eingekehrt wurde. In einem gemütlichen 
Nebenzimmer hatte Gastronom und 

Koch Hr. Teleaga Titus und sein freund-
liches Oberpfälzer Team, zur großen 
Überraschung der Gäste aus Schwa-
bach, festlich gedeckt. Die Küche mit 
Herz sorgte für Getränke und 
geschmackvollen Speisen.  
 

Ausgeruht und von dem guten Essen 
gestärkt, ging es zum Bahnhof 
Sulzbach-Rosenberg und mit dem Zug 
zurück nach Limbach.  
 

Für diesen Erlebnistag bedankten sich 
die langjährigen Freunde, Bekannte und 
Gäste bei Edith und Günther Pannoch 
die diese Winterwanderung organi-
sierten und freuen sich schon auf die 
nächste Winterwanderung im Januar 
2002. 

Günther Pannoch 
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Bürgertreff in Faschingslaune 
 

Der Faschingsball im Vereinslokal 
Adria-Grill begann mit einem Pauken-
schlag, der Anton aus Tirol legte ein 
Solo aufs Parkett. Bei guter Stimmung 
begrüßte der erste Vorstand Peter Billen 
die vielen Faschingsnarren. Zum Tanz 
spielte Wolfgang Schönberger, bekannt 
durch die Greyhounds, auf. Alt und Jung 
ließen sich zum Tanzen verführen und 
schwenkten im Takt der Rhythmen die 
Tanzbeine. 
 

Im Laufe des Abends 
wurde das Programm 
durch verschiedene 
Einlagen aufgelockert. 
So erheiterte Walter 
Mayer als Gerchla von 
Limbach mit einer 
launigen Büttenrede 
über den Ernst des 
Lebens.  
 

Keine Kosten hatte 
der Bürgertreff ge-
scheut und Tänze-
rinnen aus der weiten 
Welt engagiert. Hoch 
schlugen die Stim-
mungswellen, als 
zwei gut gebaute 
Girls mit dem 
Macarena den Raum 
in die Straßen von 

Jamaika verwandelten. 
Nach dieser heißen Einlage wurde es 
etwas ruhiger und zwei Ballerinas 
entführten mit einem elfengleichen Tanz 
in die zauberhafte Welt des Walzers. 

 
Aus Spanien, dem Land des Stier-
kampfes, traten zwei Flamencotänze-
rinnen auf, die mit einer temperament-
vollen Darbietung begeisterten.  
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Aus Kuba kamen 
die nächsten zwei 
Girls. Ihnen wurde 
der Mambo mit in 
die Wiege gelegt 
und sie begeis-
terten mit gekonn-
ten Hüftschwüng-
en. 
 

Der Saal tobte 
und die Damen 
gaben sich als die 
Limboys zu erkennen. Sie durften die 
Tanzfläche erst nach eine Zugabe 
verlassen. 
 

Ein besonderes Lob verdienten die 
phantasievollen Kostüme. Von einer 
fachkundigen Jury wurden die schöns-

ten Masken zur Prämierung ausgewählt 
und mit einer Flasche Sekt belohnt. 
 

Bis weit nach Mitternacht lockte 
Wolfgang die tanzfreudigen Gäste auf 
das Parkett. Kurz nach 2.00 Uhr wurde 
das Ende eines stimmungsvollen 
Abends eingeläutet. 
 

Der Limbacher Bürgertreff bedankt sich 
bei Walter Mayer für seine Darbietungen 
sowie den Limboys, Norbert Bauriedl, 
Peter Billen, Paul Bottler, Karlheinz 
Frisch, Georg Gebhardt, Helmut Herbst, 
Walter Mayer, Reinhard Reiser und ihrer 
Trainerin Angelika Reiser. Sie hatten 
bereits seit Monaten für diesen Auftritt 
geübt. 

Angelika Reiser

 

    
 

 

      

Hier tanken Sie auf

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Godehardt mit Team 
Schwabach/Limbach
Katzwanger Str. 20
Telefon: 09122/             
Fax.     : 633607

71114

Für Sie dienstb
ereit:

täglich bis 23.0
0 Uhr

(Auch an Sonn-
und Feiertagen)

Hochwertige Markenkraftstoffe und Öle,
Kfz-Zubehör, Getränkemarkt
Zeitschriften und Bücher (Riesenauswahl)
Fotoarbeiten und Filme
Modernste Autowaschanlage
Lotto-Toto- Annahmestelle
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Veranstaltungen 
 

Unsere Treffs im zweiten Quartal 2001, jeweils um 20.00 Uhr im Adria-Grill
 

9. April 2001                  07. Mai 2001                11. Juni 2001 
 

 

03.05. – 06.05.2001       2. Städtefahrt nach Brüssel 
 

Die alljährliche Städtefahrt des Limbacher Bürgertreffs führt uns 2001 in die 
europäische Hauptstadt Brüssel. Dabei werden wir auch sehenswerte Städte wie 
Brügge und Gent besuchen. 
Nachdem die erste Fahrt vom 28.04. bis 01.05.2001 ausgebucht ist, wird wegen der 
großen Nachfrage eine 2. Fahrt durchgeführt. Wer mitfahren möchte, es sind noch 
einige Plätze frei 
 

Reisepreis: pro Person für Mitglieder  470,00 DM 
   pro Person für Nichtmitglieder 490,00 DM 
   Einzelzimmer-Zuschlag  150,00 DM 
 
Im Reisepreis ist enthalten: 
 

Fahrt im Nichtraucher-Luxus-Bus, Weißwurstfrühstück im Bus, Unterbringung im 4*-
Hotel „Tulip Inn Brussels City Centre“ mit Frühstücksbüffet und Abendessen, 
Stadtführungen in Brüssel, Gent, Brügge und Leuven, Bootsfahrt in Brügge, alle 
Führungen in deutsch. 
 
Informationen über die Reise, Reiseverlauf, Reisepreis und Anmeldebedingungen 
siehe Seite: 11 
 

19. Mai 2001  20 Jahre Limbacher Bürgertreff 
 

Der Limbacher Bürgertreff feiert sein 20 –jähriges Bestehen. Aus diesem Anlaß lädt der 
Bürgertreff seine Mitglieder zu einer Städtefahrt nach Regensburg ein.  
 

In Regensburg wird uns die Stadt von ortskundigen Führern gezeigt. Der Nachmittag 
steht zur freien Verfügung. Auf der Heimfahrt lädt der Bürgertreff zu einem 
Abendessen ein.  
 

Die Kosten für den Bus, die Stadtführung, evtl. Eintrittsgelder und das Abendessen 
übernimmt der Bürgertreff. Für die Getränke muss jeder selbst aufkommen. 
Eine schriftliche Einladung an alle Mitglieder folgt. 
 

Bei der Anmeldung wird eine Schutzgebühr von 20,00 DM pro Person erhoben. Diese 
Gebühr wird nach Antritt der Fahrt zurückerstattet, wer nicht da ist bekommt sie auch 
nicht zurück 
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10. Juni 2001  Radwanderung 
 

Anmeldung: Bei Hr. Georg Gebhardt Tel.: 09122/72943 
   oder  im Internet unter www.limbacher-buergetreff.de 
   bis spätestens 05. Juni 2001 
Abfahrt :   um 9.00 Uhr am Bäckerladen in Limbach 
Strecke :   ca. 50 - 60 Km 
 

Nachdem die Radwanderung im letzten Jahr recht gut angekommen ist, wird auch in 
diesem Jahr von unserem Mitglied Georg Gebhardt eine Radwanderung organisiert 
und durchgeführt. Es wäre schön, wenn sich auch diesmal eine größere Radlergruppe 
finden würde.  
 

Wir wollen diesmal den Süden des Landkreises Roth erkunden. Der Weg führt uns von 
Limbach aus nach Rednitzhembach, Büchenbach, Rothaurach, Wallesau und von hier 
aus zur Fuchsmühle oder nach Wallersbach wo wir Mittags in einer Gaststätte 
einkehren. Auf den Weg dorthin werden wir eine kleine Rast mit Verpflegung aus der 
Fahrradtasche einlegen. Nach der Mittagsrast fahren wir über Eckersmühlen, den 
Schleifweiher nach Pruppach. Von Pruppach aus radeln wir am neuen Kanal entlang 
zurück nach Limbach. Auf der Heimfahrt wird uns bestimmt der eine oder andere 
Einkehrschwung gelingen. Wegen der Platzreservierung in der Gaststätte wird um 
Voranmeldung gebeten. 
 

23. Juni 2001 Sonnwendfeier 
 

Ermutigt durch das gute Wetter im Jahr 2000, wollen wir auch im Jahr 2001 unsere 
Sonnwendfeier durchführen. Merken Sie sich diesen Termin vor, denn Sie sind wie 
jedes Jahr herzlich eingeladen. Wie immer gibt es reichlich zu Essen und Trinken. Um 
22:00 Uhr wird das große Sonnwendfeuer angezündet. 
 

Veranstaltungsort: 18.00 Uhr am Festplatz Wiesengrund (Rednitztal) 
 

07.07. – 09.07.2001 Fahrt nach Venedig und Verona 
 

In diesem Jahr plant der Limbacher Bürgertreff eine kulturelle Fahrt nach 
Venedig und Verona.  In Verona wird die Oper Aida von G. Verdi in dem 
römischen Amphitheater Arene di Verona besucht 
  

Weiter Informationen siehe Seite 9 
oder im Internet unter: www.limbacher-buergertreff.de 
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Limbacher Bürgertreff zu Besuch bei den 
Goldschlägern. 

 

Einblick in ein interessantes Traditionshandwerk 
 

Mehr als 30 Limbacher Bürgertreffler 
wollten sich über das traditionsreiche  
Goldschlägerhandwerk in Schwabach 
informieren.  Zu diesem Zweck besuch-
ten sie die Goldmanufaktur Schwabach, 
wo sie der Firmeninhaber Herr Vestner 
durch seine Werkstatt führte. 
 

Im lockeren Gespräch wies er darauf 
hin, dass bereits vor 5000 Jahren im 
Orient Gold geschlagen wurde. In 
Schwabach ist die Goldschlägerei seit 
dem 14.  Jahrhundert ansässig. Sie gab 
in der Blütezeit 1500 Menschen Lohn 
und Brot.  Etwa jeder 6. Schwabacher 
lebte damals von der Goldschlägerei.  
Heute existieren noch neun Betriebe mit 
insgesamt 400 Beschäftigten. 
 

Nach dieser interessanten Einleitung 
erläuterte Herr Vestner recht plastisch 
die einzelnen Arbeitsvorgänge, begin-
nend von der Metallschmelze über das 
Auswalzen der Goldbarren bis zu den 
einzelnen Arbeitsabläufen beim eigent-
lichen Goldschlagen.   Die ausgewalz-
ten Bleche werden auf Maß geschnitten 

und zwischen Pergamentblättern in eine 
Form eingelegt.  Durch das Schlagen 
verdünnen sich die Blätter und breiten 
sich aus.  Sie werden entnommen, 
geviertelt und Blatt für Blatt zwischen 
neuen Pergamentfolien in eine Form 
eingelegt Dieser Vorgang wiederholt 
sich mehrfach, bis endlich das Blattgold 
hauchdünn und lichtdurchlässig ist.  Bis 
dahin  sind 7000 Hammerschläge erfor-
derlich,   wobei der schwerste einge-
setzte Hammer ein Gewicht von 9 kg 
hat.  Bedenkt man, dass der ganze 
Arbeitsvorgang in 2 Stunden  abläuft, 
kann man die schwere körperliche 
Arbeit der Goldschläger würdigen. 
 

Die Besucher waren von der Demon-
stration sehr beeindruckt. Konnten sie 
doch einem Goldschläger bei seiner 
anstrengenden Arbeit über die Schulter 
schauen und detaillierte Einblicke 
gewinnen. 

Rudolf Aßmann 
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Fahrt nach Venedig und zu Aida nach Verona 
vom 07. bis 09.07.2001  

 

Wie bereits im letzten Boten angekündigt fährt der Limbacher Bürgertreff nach Verona 
und Venedig. In Verona wird am 08.07. die Vorstellung Aida in der Arena di Verona 
besucht 
 

Reisepreis:  pro Person für Mitglieder  560,00 DM 
pro Person für Nichtmitglieder 590,00 DM 
Einzelzimmer-Zuschlag    60,00 DM 

 

Im Reisepreis ist enthalten: 
Fahrt im Nichtraucher-Luxus-Bus, 
Weißwurstfrühstück im Bus, Unterbringung im 
Hotel Meggiorato in Abano Terme mit 
Frühstück und Abendessen. Stadtführung in 
Venedig incl. Bootstransfer und Eintritt 
Dogenpalast, Stadtführung in Verona, 
Eintrittskarte zu Aida, (numerierte 
Rangplätze). 
 

Reiseverlauf: 
 

1. Tag Samstag, 07.07.2001 
 

Abfahrt  um 0:00 Uhr am Grundweg 7 und 
um 0:15 Uhr am Bäckerladen in 
Limbach. 

Ankunft in Venedig  gegen 10:00 Uhr, 
anschließend Stadtführung in 
Venedig. 

 

2.Tag Sonntag, 08.07.2001 
 

Abfahrt  um 9:00 Uhr nach Verona, ab 
10:00 Stadtführung in Verona, 
abends Besuch der Oper Aida in der Arena di Verona. 
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3. Tag: Montag, 09.07.2000 
 

Abfahrt     um 9:00 Uhr nach Schwabach, Ankunft gegen 20:00 Uhr. 
 

Bitte beachten Sie: 
Änderungen vorbehalten, achten Sie auf die jeweiligen Absprachen im Bus. Die 
Busplätze werden in der Regel in der Reihenfolge der Anmeldung vergeben. Bei 
Rücktritt kann der Reisepreis nur dann zurückerstattet werden, wenn Ersatzteilnehmer 
gefunden werden. Die Anzahlung wird nicht rückerstattet. Die Anmeldung wird mit 
Gutschrift der Anzahlung + Eintrittskarten auf dem angegebenen Konto wirksam. 
Bezüglich der Eintrittskarten gelten zusätzlich die Bedingungen der Fondazione Arena 
di Verona. 
 

Anmeldung und weitere Info bei Peter Billen, Tel: 09122 / 7 88 70  
 oder im Internet unter www.limbacher-buergertreff.de 

 

Bezahlung: Anzahlung 100,00 DM und Eintritt 180,00 DM (ich mußte die 
Eintrittskarten bereits bezahlen) pro Person umgehend nach Anmeldung, 
Restzahlung bis 01.06.2001 per Überweisung an 

 Peter Billen, Konto Nr.  981 365,  
 Bankleitzahl 764 500 00, Spk Schwabach 
   

 
 
Viel Spaß wünscht Ihnen bereits heute, Ihr  
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2. Städtefahrt nach Brüssel vom 03.05. bis 6.05.2001 
 

Voraussichtlicher Reiseverlauf: 
 

1. Tag Donnerstag, 03.05.2001 
 

Abfahrt um 0:00 Uhr am Grundweg 7 und um 0.15 Uhr am Bäckerladen in 
Limbach. 
Ankunft in Brüssel gegen 9:00 Uhr, ab 9:30 Stadtführung in Brüssel, danach steht 
der Rest des Tages zur freien Verfügung. 

 

2. Tag Freitag, 04.05.2001 
 

Abfahrt um 8:30 nach Gent, dort Stadtführung mit anschließendem 
Stadtbummel. Nachmittag Fahrt nach Leuven, dort ebenfalls 
Stadtführung. 
 

3. Tag: Samstag, 05.05.2001 
 

Abfahrt um 8:30 Brügge, dort vormittags Stadtführung und nachmittags Bootsfahrt 
durch Brügge dazwischen Zeit für einen Stadtbummel.

 

4. Tag: Sonntag, 06.05.2001 
 

Abfahrt um 8:30 nach Limbach. Unterwegs ca. 2 stündiger Zwischenstop in 
Koblenz. Ankunft in Limbach gegen 21:00 Uhr 

 

Eventuelle Änderungen sind möglich. Bitte achten Sie auf die jeweiligen Absprachen im 
Bus. 
 

Anmeldung und weitere Info bei Peter Billen, Tel: 09122 / 7 88 70  
oder im Internet unter www.limbacher-buergertreff.de 

 

Bezahlung: Umgehend nach Anmeldung per Überweisung an: 
 

 Peter Billen 
Sparkasse Schwabach 

 Konto Nr. 981 365 
 Bankleitzahl 764 500 00 

  

Bitte beachten Sie: 
 Die Anmeldung wird mit Gutschrift des Reisepreises auf dem angegebenen Konto 
wirksam. Die Busplätze werden in der Regel in der Reihenfolge der Anmeldung 
vergeben. Bei Rücktritt kann der Reisepreis nur dann zurückerstattet werden, wenn 
Ersatzteilnehmer gefunden werden. Die Anzahlung wird nicht rückerstattet. Abschluß 
einer Reisekostenrücktrittsversicherung ist möglich. 
 

Viel Spaß wünscht Ihnen bereits heute Ihr 
 

 Peter Billen 
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Limbacher Bürgertreff e.V 

Beitrittserklärung 
 

Ich möchte den Verein bei der Verwirklichung seiner Ziele und Aktivitäten unterstützen und beantrage deshalb 

die Aufnahme in den Limbacher Bürgertreff e. V. 
 

Art der Mitgliedschaft  
 

* __ Einzelmitglied Jahresbeitrag    8,00 DM 
 

* __ Familienmitgliedschaft Jahresbeitrag  15,00 DM 
 

* zutreffendes bitte ankreuzen 
 

Eine Aufnahmegebühr wird nicht erhoben! 
 

 
___________________________________________          _________________ 

Name, Vorname                                                                               Geburtsdatum 
 
 

___________________________________________           _________________ 

Name, Vorname des Ehegatten                                                      Geburtsdatum 
 
 

___________________________________________           _________________ 

Anschrift                                                                                              Telefon 
 

 

Limbach, den  ____________________                 __________________________ 

                                                                                                         Unterschrift 

 

Einzugsermächtigung 
 

Hiermit ermächtige(n) ich /wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Mitgliedsbeiträge  

an den Limbacher Bürgertreff e. V. bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Girokontos 
 

 

Nr. ________________ BLZ ______________ bei___________________________ 

 

mittels Lastschrift einzuziehen. 
 

 
_____________________________________________________________________ 

Name und Anschrift des Kontoinhabers 
 

 

Datum ____________________                            Unterschrift: __________________ 

 

                              
 


